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Aktuelle Gottesdienstordnung der Pfarre Kössen
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Danksagung
Unser aufrichtiger Dank gilt allen, die unsere liebe Fini

auf ihrem letzten Weg begleitet haben. Für die Teilnahme
am Gebet und die würdevolle Gestaltung der Beerdigung

sowie für alle Blumen-, Kerzen- und Geldspenden und
das Anzünden der Kerzen im Internet.  

Wir bedanken uns auch bei allen, die sich in stiller
Trauer mit uns verbunden fühlten und

für die vielen tröstenden Worte.

Ein herzliches „Vergelt's Gott”

Die Trauerfamilie 		            Kössen, Juli 2026

Josefine Planer
„Hoisen Fini“

* 13.04.1933            † 25.05.2026

Ein jeder Sonnenaufgang
ist so schön,
wie man ihn sieht,
ein jeder Augenblick,
wie man ihn erlebt,
und jeder Mensch ist so wichtig,
wie man ihn im Herzen hat.

(Franz von Assisi)

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.

In  liebevoller Erinnerung und Dankbarkeit gedenken wir
meines lieben Mannes, unseres herzensguten Papas,
Opas und Schwiegervaters, Herrn

Walter Münsterer
Hotelier

zum 14. JAHRESTAG

Der Gottesdienst findet am Samstag, den 25. Juli 2026,
um 19:00 Uhr in der Pfarrkirche Kössen statt.

Herzlichen Dank allen, die daran teilnehmen,
für ihn beten und sich an ihn erinnern.

Wir sind dankbar für die gemeinsame Zeit mit dir.
Familie Münsterer
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Seit 1796 weihen Christen,  die Tiroler Obrigkeit, 
GOTTESfürchtige Menschen, unser Land jedes 
Jahr neu dem Herzen JESU. Damals in größ-
ter Kriegsgefahr, haben die Zuständigen in Tirol 
unser Land JESUS bedingungslos anvertraut, 
und GOTT hat geholfen. 3x widerstanden die Ti-
roler den Napoleonischen Truppen. Mag jemand 
denken, schließlich hat Tirol doch verloren. Gut, 
aber wer es fassen kann, der fasse es: Die Ge-
richte GOTTES über diese Erde haben begonnen, 
und am Ende wird ein gerechtes Gericht über 
jeden Einzelnen kommen, aber dem Land, das auf 
JESUS hört, dem wird es bis dahin deutlich besser 
gehen, als allen Übrigen. Seien wir zufrieden mit 
dem von GOTT empfangenen Geschlecht, Umope-
rieren, passt das zu Tirol? GOTT will uns gewiss 
auch heute helfen, denn wir wissen von keinem 
anderen Land, das durch die geistliche und welt-
liche Obrigkeit alljährlich JESUS CHRISTUS die 
Treue gelobt. Doch wie sollte GOTT helfen, wenn 
wir unser Land JESUS weihen, aber nicht auf ihn 
hören? GOTT sagt: „Dies ist mein geliebter Sohn, 
auf ihn sollt ihr hören.“ Und JESUS sagt: „Mir ist 
alle Macht gegeben im Himmel und auf der Erde.“  
„Kommt her zu mir alle, die ihr mühselig und bela-
den seid; ich will euch zur Ruhe bringen. …, denn 
ich bin sanftmütig und von Herzen demütig; so 
werdet ihr Ruhe finden für eure Seelen.“

„Denn wer da bittet, der empfängt; und wer da 
sucht, der findet; und wer da anklopft, dem wird 
aufgetan.“ Mt 7,8 „Opfere GOTT Dank und be-
zahle deine Gelübde und rufe mich an in der Not, 
so will ich dich erretten, und du sollst mich prei-
sen.“ Ps 50,14-15

Herzliche Einladung zur Bibelstunde jeden Di 19:00 und zur Ver-
sammlung jeden Sa 20:15 in Kössen, Durchen 36, Arno, Harald, 
Mutter Lisl, Christine, Christian, Alex, Marlene, Dirk, Jörg, Ekkehard, 
Bonnie-Jean, Robert, Hermann, Tanja, Klaudia, Lisi, Ernst, Jason, Ra-
phael, Elfi, Norbert, Alex, Christian u. a.

JESUS hilft
Tirol!

Seit 1796 weiht die Tiroler Obrigkeit, Christen und GOTTESfürchtige Menschen, unser Land 
alljährlich dem Herzen JESU. Damals in größter Kriegsgefahr, sahen sich die Zuständigen in Tirol 
nicht anders aus, als unser Land JESUS anzuvertrauen und GOTT half. 3x siegten die Tiroler gegen 
die Napoleonischen Truppen. Mag jemand denken, schließlich hat Tirol doch verloren. Gut, aber 
wer es fassen kann, der fasse es: Freilich wird am Ende GOTT ein gerechtes Gericht über jeden 
Einzelnen kommen lassen, aber dem Land, das auf JESUS hört, dem wird es bis dahin deutlich 
besser gehen, als allen Übrigen. GOTT will uns gewiss auch heute helfen, denn ich weiß von 
keinem anderen Land, das durch die geistliche und weltliche Obrigkeit alljährlich JESUS die Treue 
gelobt. Wie sollte aber GOTT helfen, wenn wir unser Land dem HERRN JESUS weihen, aber nicht
auf Ihn hören. GOTT sagt: Dies ist mein geliebter Sohn, auf ihn sollt ihr hören. Und JESUS sagt: 
“Mir ist alle Macht gegeben mi Himmel und auf der Erde.” Mt 28,18 “Kommt her zu mir alle, die 
ihr mühselig und beladen seid; ich will euch zur Ruhe bringen. …, denn ich bin sanftmütig und von 
Herzen demütig; so werdet ihr Ruhe finden für eure Seelen.” Mt 11,28-30

Mutter Lisl beim Kuvertieren an viele Tiroler

                                                                           
Denn wer da bittet, der empfängt; und wer da sucht, der findet; und wer da anklopft, dem wird 
aufgetan. Mt 7,8
Herzliche Einladung zur Bibelstunde jeden Di 19:00 und zur Versammlung jeden Sa 20:15 in Kössen, Durchen 36, 
Arno, Harald, Mutter Lisl, Christine, Christian, Alex, Marlene, Dirk, Jörg, Ekkehard, Bonnie-Jean, Robert, Hermann, 

Tanja, Klaudia, Lisi, Ernst, Jason, Raphael, Elfi, Norbert, Alex, Christian u.a.                                                          

Wer JESUS die Treue ernsthaft gelobt, 
dem wird JESUS CHRISTUS gewiss helfen.

Er ist auferstanden und spricht: Mir ist alle Macht 
gegeben im Himmel und auf der Erde. Mt 28:18

Kommt her zu mir! Herz JESU 2026 Mutter Lisl (93) beim Kuvertieren an Tiroler Obrigkeiten

Ein ganz besonderer An-
lass durfte dieser Tage im 
Hotel Waidachhof gefeiert 
werden: Familie Groß ver-
brachte bereits ihren 100. 
Aufenthalt dort. „Seit vie-
len Jahren zählen wir die 
Familie zu unseren treues-
ten Gästen und freuen uns 
jedes Mal aufs Neue, sie 
bei uns begrüßen zu dürfen.

Solch eine Treue ist etwas 

ganz Besonderes und er-
füllt uns mit großer Dank-
barkeit“, betont Familie Ka-
serer.

Als Zeichen der Wertschät-
zung wurde Familie Groß 
mit einem Präsentkorb 
durch den Obmann und die 
Geschäftsführerin des Tou-
rismusverbandes Kaiser-
winkl überrascht.

Hotel Waidachhof 

Bitte mehr Gott vertrauen




